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Hallo Allerseits, die mich kennen und mögen. Hier nun die ein paar
Bilder von meinem allerersten Kurzurlaub mit  Herrchen Klaus an
die Nordsee, nach Norderney. Es war mächtig aufregend, vor allen
die Fahrt mit der großen Fähre übers Wasser. Zwar musste mich
Herrchen  immer  wieder  beruhigen,  aber  ich  habe  sie  gut
überstanden. Das schönste war aber der Strand mit dem weißen
ganz feinen Sand. Nur das Wasser dort hat sehr salzig geschmeckt
und machte richtig durstig…..weshalb ich auch immer mehr trank
und  noch  durstiger  wurde….komisch  ???Ja  und  dann waren  da
auch  so  komische  Tiere  im  Wasser,  die  haben  wie  Gelee
ausgesehen und waren durchsichtig. Aber seht euch doch einfach
mal die Bilder an. 

Hier sind wir auf dem Deich in Norddeich-Hafen und ich erblicke
zum ersten Mal die das Meer, die Nordsee…Dachte ich zumindest,
denn es war Ebbe und das Wasser nicht da.
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So,  hier  geht  es  nun  runter  zum  Hafen.  Das  Schiff  da  im
Vordergrund ist die Fähre, mit der wir später auch fahren werden.

Ist schon komisch hier. Na so ganz wohl ist mir plötzlich gar nicht
mehr bei der Sache
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Na bin ich nicht hübsch?  So nun geht es aber zur Fähre. Wie ihr
auch seht, war das Wetter an diesen Tag echt Klasse.

Das ist  nun unser Dampfer, die Fähre „Frisia“. Ist doch ein ganz
schön großer Pott. Ich hoffe sie schaukelt nicht so doll.
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Hier fahren dann die Autos rein.  Wir  haben aber unser Auto auf
dem Festland stehen lassen und gehen dann an der Seite auf das
Schiff.

So, endlich auf dem Schiff. Da unten ist das Autodeck, wo dann die
ganzen Fahrzeuge der Menschen stehen. PKW, LKW, Motorräder
und die Fahrräder.
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Gleich geht es los. Ach ist das alles so aufregend hier.

Hier  nun  auf  dem  Sonnendeck.  Das  Warten  macht  mich  ganz
kribbelig.
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Ich  habe  mich  doch  mal  lieber  hingelegt.  Jetzt  kommen so  viel
Menschen hier auf das Schiff. Die Motoren laufen schon, denn der
Boden vibriert ganz doll.

Endlich  geht  es  raus  auf  die  See.  Im  Hintergrund  liegen  das
Festland und der Hafen von Norddeich.
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Ist das nicht schön. Der Kapitän dreht ganz schön auf.  Wisst ihr
was das schönste ist? Das Schiff schaukelt überhaupt nicht.

Guckt, das ist der Beweis. Ich bin nicht grün im Gesicht.
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Hier seht Ihr eine Sandbank. Die kleinen schwarzen Punkte sind
sehr entfernte Verwandte von mir, nämlich Seehunde.

Das Ende der Reise naht. Ankunft auf der Insel Norderney.
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Geschafft, wieder festen Boden unter den Füssen, der auch nicht
mehr so vibriert. Habe gleich mal auf die Wiese „gepüschert“, weil
ich ja auf dem Schiff einhalten musste.

Das allererste Mal in meinem noch jungen Dalmi-Leben sitze ich
am  Strand  auf  ganz  weichen,  feinen  Sand.  Ist  alles  noch  so
aufregend.

© Klaus Schäfer



Gestatten, das ist Katharina, die kleine Nichte und das Patenkind
von Herrchen Klaus.  Wir  haben sie  auf  der  Insel  bei  Herrchens
Eltern und seiner Schwester besucht.

Da sehe ich gerade eines von diesen geleeartigen, durchsichtigen,
komischen Wasser-Lebewesen. Herrchen sagt das sei eine Qualle
und die könne man nicht essen…..schade. Seeluft macht hungrig
und essen kann ich ja bekanntlich immer.
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Nanu, was liegt dann da…

Da muss ich doch gleich mal buddeln…
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Herrlich, buddeln, buddeln, buddeln und keiner schimpft mit mir.

Buddeln  macht  durstig,  aber  je  mehr  ich  von  diesem  salzigen
Wasser  getrunken  habe,  desto  durstiger  wurde  ich  und  musste
noch  mehr  davon  trinken.  Dabei  hat  es  doch  wie  das  Wasser
zuhause ausgesehen.
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Ist richtig schön hier, wie das Wasser kommt und geht…ich glaube
Menschen sagen Wellen dazu.

Nein,  wir  waren  nicht  nur  am  Strand.  Hier  seht  ihr  mich  mit
Katharina im Ort von Norderney vor dem alten Kurhaus. Ist  eine
sehr schöne Stadt, nur Hunde unterliegen hier strengen Regeln. 
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Da  drüben  habe  ich  gerade  eine  interessante  Hundedame
entdeckt, aber ich darf ja leider nicht von der Leine. Katharina freut
sich…

Ja der Tag ist leider schon wieder vorbei und es geht nach Hause.
Im Hintergrund seht ihr noch die Rampe wo die Fähre anlegt.
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Tschüss Norderney.  Es war so schön hier…

Ach ist das traurig, wäre so gerne dort geblieben...*seufz*
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Noch  Abschiedsfoto  von  Norderney  und  dem  schönen  weichen
Sandstrand.

Festland, wir kommen. Da wieder Ebbe war, fuhr die Fähre durch
eine „Fahrrinne“
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Schaut  mal,  wie  die  Wellen  von  dem  Schiff  an  den  Steinen
mitlaufen. Im Hintergrund seht ihr das Watt.

So, wieder in Norddeich-Hafen angekommen. Im Hintergrund die
Fähre mit der wir gefahren sind. Sie war etwas kleiner wie die, mit
der wir Morgens unterwegs waren.
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Das war’s.  Jetzt muss ich mich nach so einem langen Tag und
aufregenden Tag erstmal hinlegen. Im Hintergrund noch mal unsere
Fähre. Alles in allem war es ein sehr schöner und aufregender Tag.
Na  gut,  ich  gebe  es  zu,  auf  der  Fahre  habe  ich  schon  etwas
„Schiss“ gehabt. Schließlich war es ja das erste Mal, dass ich mit
so einem schwimmenden und vibrierenden Ding aus Stahl übers
Wasser gefahren bin. Herrchen Klaus hat mich aber immer schön
beruhigt wenn ich angefangen habe zu weinen. Abends im Auto,
als wir wieder nach Bremen - zu unserer Zwischen-Station  wo wir
eine Nacht  geschlafen haben - gefahren sind, bin  ich richtig  tief
eingeschlafen.  Seeluft  macht  nicht  nur  hungrig,  sondern  auch
hundemüde. Ich hoffe mein kleines Album, das ich mit Hilfe von
Herrchen erstellt  habe,  gefällt  auch.  Aber  eine Fortsetzung folgt.
Darauf  freue ich mich schon.

Tschüss sagen Leni und Herrchen Klaus
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